
 „Wir sehen uns als Baumeister des Friedens –  
auch wenn wir im Moment schwere Zeiten durchmachen.“    

Die Bedrohung durch den grenzübergreifenden Terrorismus in Burkina Faso 
ist enorm. Derzeit vergeht kaum eine Woche ohne Überfälle und Anschläge, 
besonders auf Dörfer und Gemeinden in den Regionen nahe der Grenzen 
mit Mali und Niger. Vermehrt werden auch Gottesdienste zum Ziel von An-
schlägen. Ein katholischer Priester wurde entführt. Von ihm fehlt jede Spur.

„Wir gehen durch eine Zeit der Höl-
lenqualen“, sagt François Ramdé. Er ist 
Leiter der „Union Fraternelle des Croy-
ants – UFC“, übersetzt: „Geschwisterliche 
Vereinigung der Gläubigen“. Die Initia-
tive wurde bereits in den 1960er-Jahren 
in der Stadt Dori gegründet und setzt 

sich für ein friedliches Zusammenleben zwischen Christen und Musli-
men ein. Jetzt ist dieser Frieden in Gefahr.

Der Bischof von Dori, Laurent Dabiré, hat aus Sicherheitsgründen 
ganze Pfarreien schließen müssen. Tausende Familien verlassen ihre 
Heimatdörfer und fliehen in andere Städte und Regionen. Dort finden sie 
Schutz in Lagern oder sie werden von anderen Familien aufgenommen. 
Christen und Muslime helfen sich gegenseitig. Das gibt Grund zur Hoff-
nung in diesen turbulenten Zeiten.

„Wir sehen uns als Baumeister des Friedens“, sagt François Ramdé 
und betont: „Je mehr wir es schaffen, die Menschen zur Toleranz, zum 
gegenseitigen Respekt und zum Frieden zu bewegen, desto schwerer tun 
sich die Terroristen damit, neue Kämpfer anzuwerben.“ Er ist überzeugt: 
„Radikale Gruppen wollen uns gegeneinander aufhetzen. Aber ich glaube 
fest daran, dass ihnen das nicht gelingt.“ 

GAST IM MONAT DER WELTMISSION 2020

François Paul Ramdé
Leiter der „Union Fraternelle des Croyants – UFC“ Dori / Burkina Faso   
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missio München tritt Missbrauch in jeglicher Form entgegen.  
Nähere Informationen zur missio Schutz-Policy sowie zu unseren Projektförder- 
Richtlinien finden Sie auf missio.com\über uns\missio transparent.
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